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Heute
Der Spätsommer bekommt jetzt ei-
nen Knick. Das Hochdruckgebiet
über Mitteleuropa zieht nach Osteu-
ropa ab und macht so Platz für einen
schon abgeschwächten Ausläufer ei-
nes Tiefs, das seinen Weg über Skan-
dinavien genommen hatte. Die Früh-
temperaturen liegen im Kreisgebiet
zumeist im zweistelligen Bereich zwi-
schen 10 und 13 Grad Celsius. Wol-
kenfelder, die in der Nacht von Wes-
ten her aufgezogen sind, wechseln
sich mit Sonnenschein ab. Bei einem
frischen teils böigen Wind aus Nord
bis Nordost steigen die Temperatu-
ren bis zum Nachmittag auf 15 Grad
bis 18 Grad Celsius an. In der zweiten
Tageshälfte und in der Nacht sind in
den Bergländern vereinzelt Regen-
schauer möglich; dabei wird die Re-
genmenge aber eher gering sein. 

Weitere Aussichten
Am Samstag wird die Bewölkung vo-
rübergehend dichter und hier und da
kann es Schauer geben. In der zwei-
ten Tageshälfte gibt es mehr Wol-
kenlücken und der Sonntag wird
freundlich und wieder wärmer mit
Werten bis 22 Grad Celsius.  

Bio-Wetter
Bei wetterfühligen Menschen kann
die Witterungsänderung vegetative
Beschwerden begünstigen. Rheu-
matische Beschwerden und Narben-
schmerzen können auftreten.  

Messwerte
Tiefsttemp. (7.30 Uhr): + 7,7°C
Vorjahr: + 13,3°C
Höchsttemp. (14.55): + 23,7°C
Vorjahr: + 22,2°C

Von Guido Wekemann/
www.wetterwarte-sued.de
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Wohin heute?

DÜRMENTINGEN (sz/kah) - Trotz
der weltweiten Wirtschaftskrise
hält die Maschinenfabrik Paul wei-
ter an ihrer Ausbildungspolitik fest.
In diesem Jahr stellte sie 14 Berufs-
anfänger in den Ausbildungsberu-
fen Industriemechaniker, Techni-
scher Zeichner, Mechatroniker und
Industriekauffrau ein. Von den fer-
tigen Gesellen konnten aber nicht
alle übernommen werden.

Um weiterhin, so heißt es aus dem Un-
ternehmen, „hochwertige und zuver-
lässige Holzbearbeitungsmaschinen
und Spannbetonausrüstung zu produ-
zieren, sind motivierte und leistungs-
fähige Mitarbeiter und Mitarbeiterin-
nen ein wichtiger Erfolgsfaktor im in-

ternationalen Wettbewerb.“ Die
Firma Paul sehe deshalb die Ausbil-
dung als eine Investition in die Zu-
kunft.  Beim eigenen Nachwuchs
könne so später auf qualifizierte Ar-
beitskräfte zurückgegriffen werden,
die bereits mit dem Produktspektrum
und der Organisation im Unterneh-
men vertraut sind.

Insgesamt arbeiten 55 Azubis

Zusammen mit dem neuen Lehr-
jahr, das im September begonnen hat,
sind bei der Firma insgesamt 55 Azubis
tätig. In der eigenen Lehrwerkstatt so-
wie während des Arbeitsalltags in der
Produktion werden ihnen die nötigen
praktischen Lerninhalte vermittelt, die

durch theoretischen Lernstoff in der
Berufsschule ergänzt werden. Zwei
hauptamtliche Ausbildungsmeister
bereiten den Nachwuchs auf ihre Be-
rufe vor.

„In unserem eigenen Interesse
werden Azubis nach ihrer Ausbildung,
wenn es die wirtschaftliche Lage zu-
lässt, von uns übernommen“, sagt
Wolfgang Schlegel, Sprecher der
Firma. Wenige zögen direkt nach der
Ausbildung eine Weiterbildung vor,
andere arbeiteten erst und gingen
nach einer gewissen Zeit zur Weiterbil-
dung. Der Weg von der Ausbildung di-
rekt zu einer weiterbildenden Schule
werde vor allem dann attraktiv, wenn
Paul die ausgebildeten Azubis nicht
übernehmen kann. Gerade in diesem

Jahr ist das der Fall: Fertig ausgebildete
Gesellen können zu einem Gutteil
nicht bleiben: „Da in diesem Jahr die
Wirtschaftslage bekanntlich sehr
schlecht ist, konnten leider nicht alle
übernommen werden, daher haben
viele die Möglichkeit der Weiterbil-
dung sofort genutzt“, so Schlegel.
Noch im Jahr zuvor hätten fast alle
Azubis übernommen werden können.

Weiterbildungsmöglichkeiten, die
nach der Ausbildung genutzt werden,
sind meist Fachhochschulreife, Techni-
kerschulen oder Meisterschulen. Wie
es in Zukunft aussehen wird, kann
Schlegel nicht voraussehen, „wir hof-
fen aber, dass im nächsten Jahr die all-
gemeine Wirtschaftslage wieder bes-
ser aussieht“, sagt er.

Ausbildung

Firma Paul stellt 14 neue Azubis ein

Die neuen Azubis der Maschinenfabrik Paul in Dürmentingen mit ihren Ausbildern (von links): Ausbilder Thomas Selig, Ausbildungsmeister Josef Dreher,
Marco Kizilcelik, Marius Ocker, Fabian Lorinser, Maximilian Hebeisen, Markus Beermann, Andreas Jurgenson, Andreas Raichle, Sergej Seibel, Tobias Kett-
nacker, Daniel Rothermel, Marco Schrodi, Peter Dammenmiller, Philipp Schmid, Natalie Weber und Ausbildungsmeister Rudolf Frick. Foto: pr

Tagesspruch: S'Wetter isch wia
d'Leut! (Schwäbisch)
Aus der Bibel: Über dich, dein Volk
und alle deine Diener werden die
Frösche kommen. (Exodus 7,29)
Namenstage: Felix und Regula,
Maternus, Adelmar, (Protus)
Wetterspruch: Wenn's an Protus
nicht näßt, ein dürrer Herbst sich er-
hoffen läßt.
Heute vor 20 Jahren: 1989: Un-
garn öffnet den Eisernen Vorhang,
um Deutschen aus der DDR die
Möglichkeit zur Ausreise in den
Westen zu geben. 
Apropos: Nach dem Vorbild „Eiser-
ner Vorhang“ sind ähnliche Begriffe
geprägt worden: Die Abschot-
tungspolitik der Volksrepublik
China wurde teilweise als Bambus-
vorhang bezeichnet, die entspre-
chende Politik Myanmars (früher
Birma) wird gelegentlich mit Teak-
vorhang beschrieben. Die Grenze
zwischen Nordkorea und Südkorea
wird aufgrund ihrer Undurchlässig-
keit heute als der letzte Eiserne Vor-
hang der Welt bezeichnet. Darüber
hinaus haben die USA an ihrer
Grenze zu Mexiko mehrere hundert
Kilometer Metallzaun und Siche-
rungsanlagen errichtet, mit denen
der Übertritt von illegalen Einwan-
derern und Arbeitssuchenden ver-
hindert werden soll. Auch Israel er-
richtet seit einiger Zeit ein Mauer-
und Zaunanlage zur Abschottung
gegenüber dem Westjordanland.

W. Moosmann
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Riedlingen

14 Uhr: Holzbrücke, Alexandra Wirth,
Akrobatik am Vertikalseil
15.30 Uhr: Aula Förderschule St. Gerhard,
Stadtbücherei, Mitmachtheater „Clown
Paul macht Ferien“

Bad Buchau

16 Uhr: Treffpunkt Rezeption Schlosskli-
nik, Bildvortrag „Geschichte von Stadt und
Stift Buchau kennenlernen“

Ertingen

10 Uhr: Schülerhaus Michel-Buck-Schule,
Sommerferienprogramm, Briefmarken-
freunde, „Briefmarken sammeln - aber
wie?“

Grüningen

18 Uhr: Biolandhof Bauschatz, Programm:
„Wo bitte geht‘s nach Afrika?“

Pflummern

19 Uhr: Betrieb Martin Wagner, Dreilin-
denhof, Feldführung

Zwiefalten

18 Uhr: Münster, Ensemble Entzücklika,
Nacht-Wandler-Abendgesänge

Bibliotheken

Bad Buchau

14-17 Uhr: Bücherei im evangelischen Ge-
meindehaus

Museen

Riedlingen

15-17 Uhr:  Städtische Galerie „Spital zum
Heiligen Geist“, Skulpturen aus 5 Jahrhun-
derten, Ausstellung Christoph Burkart,
Aquarelle

15-17 Uhr: Museum „Schöne Stiege“,
Stadtgeschichte und Kunst, Wechselaus-
stellung 19. Jahrhundert

Notdienste

Ärztedienst

Riedlingen/Altheim/Zwiefalten:

07351/19292
Bad Buchau/ Uttenweiler: 

0180/1929253 
Dürmentingen, Ertingen, Langenenslin-

gen: 0180/1929251
Raum Munderkingen: Zentrale Notfall-

telefonnummer: 0180/1929236
Augenärztlicher Notdienst

Der Notdienst ist zu erfragen bei der Praxis
Dr. Kuhn, Riedlingen, Tel. 07371/8623
oder Dr. Suchenwirth-Haag, Riedlingen,
Tel. 07371/966155 
Zahnärztlicher Notdienst: 

01805/911 650 
Apotheken-Notdienst

Freitag, 11. August: 24-Stunden-Dienst:
Marien-Apotheke, Uttenweiler, Tel.
07374/1303; Apotheke am alten Rathaus-
platz, Aulendorf, Tel. 07525/60150; Rats
Apotheke, Meßkirch, Tel. 07575/92120
Der Notdienst wird im täglichen Wechsel
mit 24 Stunden Notdienstbereitschaft von
8.30 bis 8.30 Uhr durchgeführt.

Es wird auf die Aushänge an jeder Apo-
theke hingewiesen. 

ERTINGEN (sz) - Glück im Unglück hat
ein 15-Jähriger am Mittwoch in Ertin-
gen gehabt.  Der Junge wurde kurz
nach 19 Uhr auf der Ludwig-Grill-
Straße in einen Unfall verwickelt. Er
stieß frontal mit einem 22-jährigen Au-
tolenker zusammen, der gerade zwei
Radfahrer überholte. Der 15-Jährige
bremste vor dem Unfall stark mit der
Vorderradbremse ab, überschlug sich
deswegen und prallte gegen die Auto-
scheibe. Einen Helm trug er nicht; den-
noch kam er mit eher leichten Verlet-
zungen davon. Am Auto entstand ein
Schaden von rund 500 Euro. An der
Unfallstelle waren Polizei und Ret-
tungsdienst im Einsatz.  

Polizei

Radler prallt gegen
Autoscheibe

DÜRMENTINGEN (sz) Zu einer Spät-
ausgabe des Unternehmerfrühstücks
laden mehrere Firmen und die Ge-
meinde Dürmentingen am Mittwoch,
23. September, in den Kanzachhof in
Burgau. Ab 16 Uhr geht es los. Bür-
germeister Wolfgang Wörner wird
zum Thema „Führen“ sprechen, be-
vor die Teilnehmer gemeinsam aktiv
werden. Sie sollten der Witterung ent-
sprechende, robuste Kleidung tra-
gen. Anmeldungen gehen an zah-
ler.tankstelle@t-online.de. Die Orga-
nisatoren freuen sich auf eine rege
Teilnahme an einer ungewöhnlichen,
spannenden und informativen Veran-
staltung.

Firmentreffen

Unternehmen laden
zum Frühstück ein

RIEDLINGEN (sz) - In Zusammenar-
beit mit der AOK Biberach bietet die
Seniorengenossenschaft Riedlin-
gen einen Grundkurs zur Pflege äl-
terer Menschen an. Der Kurs findet
an zehn Abenden zu je zwei Stun-
den statt und ist kostenlos. 

Der erste Kursabend beginnt am
Dienstag, 22. September, um 19.30
Uhr in der Tagespflege am Wochen-
markt, Eingang Rösslegasse 4  in Ried-
lingen. Die Leiterin der Kursabende,
Altenpflegerin Gabriele Stümke, hat
diese unter das Motto „Pflegen - Be-
gleiten- Zusammenleben“ gestellt.
Wer ältere Menschen pflegt, benötigt

in seiner persönlichen Situation oft sel-
ber Hilfe. Eine erfahrene Fachfrau
kann hier moderne  Methoden zum rü-
ckenschonenden Arbeiten oder siche-
rem Bewegen von Patienten in prakti-
schen Übungen vermitteln. Wer
möchte, kann auch über den Kurs hi-
naus Betreuung und Beratung bekom-
men. Parkmöglichkeiten gibt es in der
städtischen Tiefgarage.

Bildung

Pflegende bekommen Tipps

Narren laden zum Grillen ein
DAUGENDORF (sz) - Die Narrenzunft
Blockstrecker lädt alle aktiven und pas-
siven Mitglieder, sowie alle Helfer des
Daugendorfer Nachtumzuges am
Samstag, 12. September, ab 17 Uhr
zum Grillen in die Feuerwehr Daugen-
dorf ein. Teller und Besteck bitte mit-
bringen.

Kurz berichtet

Basketballer treffen sich
RIEDLINGEN (sz) - Die Hauptversamm-
lung des Riedlnger Basketballclubs
(BCG) findet am Samstag, 26. Septem-
ber 2009, um 17 Uhr im Gasthaus „Me-
tro“ statt. Die Tagesordnung enthält
Bericht des 1. Vorsitzenden, Berichte
des Kassierers und der Kassenprüfer,
Entlastung des Vorstands und der Kas-
senprüfer, Beschlussfassung über An-
träge, Wahlen des Vorstandes, der Kas-
senprüfer und Sonstiges. Anträge zur
Tagesordnung müssen spätestens eine
Woche vor der Hauptversammlung
beim 1. Vorsitzenden Dr. Joachim
Blersch eingereicht werden.

Kurz berichtet

Anmeldungen unter der Ruf-
nummer (07371) 923170,  die
auch für Rückfragen und wei-

tergehende Informationen genutzt
werden kann.

ALTHEIM - Heute erscheint das
neue Programm der Volkshoch-
schule Donau-Bussen. Die Haupt-
stelle und die sechs Außenstellen
haben viel zu bieten. Zum Ab-
schluss einer kleinen Serie stellt die
SZ heute das kleine, aber nicht min-
der feine Programm vor, das die Alt-
heimer Außenstellenleiterin Ger-
trud Auchter zusammengestellte.

Von unserem Redakteur
Markus Dreher

Neun Kurse bietet die VHS im Herbst-/
Wintersemester, das von September
dieses Jahres bis Februar 2010 dauert,
in Altheim. Außenstellenleiterin Ger-
trud Auchter bemüht sich immer, ei-
nen bunten Mix zusammenzustellen.
Sie reagiert auf Wünsche der Althei-
mer Bevölkerung und versucht, immer
wieder – soweit es die Verfügbarkeit
von Räumen und Kursleitern zulässt –
etwas Neues einzubauen.

Was natürlich nicht heißt, dass die
beliebten Klassiker wegfallen. Die Be-
gegnung mit dem Nikolaus im Heilig-
kreuztaler Wald darf einfach nicht feh-
len. Yoga und „Move and style your
body“ laufen seit Jahren gut und der
starke Bedarf wird weiter befriedigt.
Die im vergangenen Herbst neu auf-
genommene „Digitale und analoge
Fotografie“ ist gut angenommen wor-
den und erfährt eine Neuauflage.

Aufgegriffen hat Gertrud Auchter
das Thema Patientenverfügung, das
durch beharrliche Aufklärungsarbeit
und jüngst durch eine gesetzliche Re-
gelung durch den Bundestag immer
stärker ins Bewusstsein drängt. Erben
und vererben sowie ein Blumen-Aqua-
rellkurs runden das Programm ab.

VHS-Außenstelle Altheim

Programm ist klein und fein

Unlinger Ortsdurchfahrt dient als Spielplatz
UNLINGEN (mbu) - Wo sonst ein Auto dem anderen durch Unlingen folgt, klap-
pert momentan höchstens ein Fahrrad oder Bobbycar über den Asphalt. Die we-
gen Bauarbeiten gesperrte Unlinger Ortsdurchfahrt beschert manchen Unlin-
gern (im Abschnitt Adlerberg bis Ortsausgang Richtung Ehingen) eine noch nie
erlebte Verkehrsberuhigung. Besonders den Kindern bietet sie Platz zum Spielen
und Fahrrad fahren. Carlotta, Leonie, Tilman (von links) und ihre Freunde packen
die Gelegenheit beim Schopf und nutzen die gesperrte Straße als Spielstraße.
„So schön kann es in Unlingen sein“, sind sich die drei einig. Heute wird der Ver-
kehr auf der Ortsdurchfahrt wieder freigegeben. Foto: pr

Wegen Straßenbauarbeiten

Unfallschwerpunkt ist bekannt
UNLINGEN (sz) - Zum Artikel über das
Gespräch mit Verkehrsstaatssekretä-
rin Karin Roth vom 9. September teilt
der Bundestagsabgeordnete Franz Ro-
mer (CDU) mit, der Hinweis auf den
Unfallschwerpunkt habe bisher nicht
gefehlt. Dies sei dem Bundesverkehrs-

ministerium und Karin Roth seit lan-
gem bekannt. Er selbst habe seit mehr
als zehn Jahren in Briefen mit Zeitungs-
berichten und Fotos darauf aufmerk-
sam gemacht. Am Dienstag hat die Ge-
meinde dies nun mit einer systemati-
schen Fotodokumentation untermau-
ert, welche Roth zu den Akten nahm.

Kurz berichtet

Leitet die VHS-Außenstelle Altheim:
Gertrud Auchter. Foto: pr

Das Programmheft liegt von
heute an im Rathaus, bei den
Banken in Altheim, bei der Bä-

ckerei Unger und der Post aus. An-
meldungen ab Montag unter Tele-
fon (07371) 9 33 00, Fax 93 30 20
oder per E-Mail altheim@vhs-donau-
bussen.de.
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